
Die Wiederauferstehung Babylons – Teil 12 

 
 

Gottes vorgesehene Strafe für die Schlange 

 

1.Mose Kapitel 3, Vers 14 

1Da sagte Gott der HERR zu der Schlange: „Weil du das getan hast, sollst du 

verflucht sein vor (oder: unter) allen Tieren, zahmen und wilden! Auf dem 

Bauche sollst du kriechen und Staub fressen dein Leben lang!“ 

 

Erklärung des Begriffs „auf dem Bauch kriechen“ 

 

Das ist im Hebräischen ein Ausdruck für „völlige Niederlage“, ähnlich wie in:  

 

Psalmen Kapitel 72, Vers 9 

Vor Ihm müssen die Steppenvölker die Knie beugen und Seine Feinde den 

Staub lecken (= den Boden küssen).  

 

Jesaja Kapitel 49, Vers 23 

„Und Könige werden deine (Zions) Kinderwärter sein und ihre fürstlichen 

Gemahlinnen deine Ammen; das Antlitz zur Erde gewandt, werden sie sich 

vor dir niederwerfen (oder: verbeugen) und den Staub an deinen Füßen 

lecken; und du sollst erkennen, dass ICH, der HERR, es bin, an Dem die, 

welche auf Ihn harren, nicht enttäuscht werden.«  

 

Erklärung des Begriffs „Staub fressen“ 

 

Das ist im Hebräischen ein Ausdruck für Entwürdigung, wie in:  

 

Psalmen Kapitel 44, Vers 25 

Ach, bis in den Staub ist unsre Seele gebeugt, unser Leib liegt da, am 

Erdboden klebend! 27Steh auf, komm uns zu Hilfe und erlöse uns um Deiner 

Gnade willen!  
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Am Ende wird Satan tatsächlich dazu verurteilt werden, den Staub der 

Leichname all derer zu fressen, deren Tod er zu verantworten hat.  

 

Nun kommen wir zum nächsten entscheidenden Vers:  

 

1.Mose Kapitel 3, Vers 15 

“Und ICH will Feindschaft setzen (= herrschen lassen) zwischen dir und dem 

Weibe und zwischen deinem Samen (d.h. Nachwuchs, Nachkommenschaft) 

und ihrem Samen: ER wird dir nach dem Kopfe treten (oder: dir den Kopf 

zertreten), und du wirst Ihm nach der Ferse schnappen (oder: Ihn in die 

Ferse stechen).“ 

 

Diese Passage erklärt nun endgültig, was sich zwischen der Schlange und 

Eva wirklich abgespielt hat. Hier wird uns auch zum ersten Mal die 

Verheißung von Jesus Christus gegeben,  und sie stellt die erste 

Prophezeiung in der Bibel dar.  

 

Erklärung des Begriffs „Feinschaft“ 

 

Das hebräische Wort 'eybah bedeutet „Hass auf einen gegnerischen Stamm 

oder eine Gesellschaft“.  

 

Erklärung des Begriffs „zwischen dir und dem Weibe“ 

 

Hier geht es nicht um Feindschaft zwischen einer normalen Schlange und 

einer Frau; denn das würde überhaupt keinen Sinn machen, sondern um 

Feindschaft zwischen der Nachkommenschaft Satans und dem einen 

Nachkommen der Frau, Jesus Christus.  

 

Erklärung des Begriffs „zwischen deinem Samen und ihrem Samen“ 

 

Das hebräische Wort zera bedeutet „Samen“, „Aussaat“, „Nachkommen“, 

„Sperma“, „Nachfahren“, „Kinder“, „schwanger werden“, „schwängern“. Man 



beachte, dass hier der Samen Satans ZUERST genannt wird und dann erst 

der Samen des Weibes!!! 

 

Erklärung des Begriffs „ER wird dir den Kopf zertreten“ 

 

Der Samen des Weiben, Jesus Christus, wird Satan den Kopf zertreten.  

 

Erklärung des Begriffs „du wirst Ihn in die Ferse stechen“ 

 

Satan sollte für die Kreuzigung von Jesus Christus sorgen. Die Fersen von 

Jesus Christus wurden durchstochen, als Er ans Kreuz genagelt wurde. Die 

Nachkommen Kains werden Keniter genannt, was „Söhne Kains“ bedeutet, 

der der erste Mörder der Menschheitsgeschichte war.  

 

1.Johannes Kapitel 3, Vers 12 

11Denn dies ist (= so lautet) die Botschaft, die ihr von Anfang an gehört habt: 

»Wir sollen einander lieben«, 12nicht in der Weise Kains, der ein Kind des 

Teufels war und seinen Bruder erschlug; und warum hat er ihn erschlagen? 

Weil sein ganzes Tun böse war, das Tun seines Bruders dagegen gerecht.  

 

Hier wird uns bestätigt, dass Kain ein Sohn Satans war. Wozu sollte 

Feindschaft herrschen zwischen dem Samen der Frau und dem Samen der 

Schlange, wenn Satan überhaupt keine Kinder hat? 

 

 

Die Keniter vermehrten sich, und im Verlauf von 4 000 Jahren mischten sich 

Satans weitere Kinder  unter das hebräische Volk und verfälschten den 

hebräischen Glauben des Alten Testaments, worauf das Judentum basiert. 

Man muss bedenken, dass nicht alle Angehörigen des hebräischen Volkes 

Juden sind! Der Begriff „Jude“ ist ein religiöser Spitzname, aber bezeichnet 

keine nationale Identität.  

 

Es waren die Kinder Satans, die Pontius Pilatus und die römische Regierung 
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dazu brachten, Jesus Christus zu kreuzigen. Sie mischten sich unter den 

Stamm Juda (einer der 12 Stämme Israels), und sie waren es auch, die in der 

Menge „Kreuzige Ihn! Kreuzige Ihn!“ schrien.  

 

Lukas Kapitel 23, Vers 21 

Sie aber riefen ihm dagegen zu: »Kreuzige, kreuzige ihn!« 

 

So erfüllte sich die Prophezeiung. Es waren nicht alle Juden, die danach 

trachteten, dass Jesus Christus gekreuzigt wurde, wie allgemein gelehrt wird, 

sondern der schlechte Samen Satans, der sich unter anderen Juden 

gemischt hatte, um dies zu erreichen. Im Gegensatz zu dem, was in den 

verdorbenen Kirchen von heute gepredigt wird, wollte Pontius Pilatus Jesus 

Christus überhaupt nicht kreuzigen, sondern versuchte in Wahrheit 

MEHRMALS, ihnen das auszureden.  

 

Lukas Kapitel 23, Verse 20-24 

20Da redete Pilatus zum zweiten Mal auf SIE ein, weil er Jesus gern 

freigeben wollte; 21sie aber riefen ihm dagegen zu: »Kreuzige, kreuzige ihn!« 

22Zum dritten Mal fragte er sie dann: »Was hat denn dieser Mann Böses 

getan? Ich habe keine todeswürdige Schuld an Ihm gefunden! Ich will ihn 

also geißeln lassen und dann freigeben.« 23Sie aber bestürmten ihn mit 

lautem Geschrei und verlangten Seine Kreuzigung; und ihr Geschrei drang 

durch (oder: hatte Erfolg). 24So fällte denn Pilatus das Urteil, ihr Verlangen 

solle erfüllt werden. 25Er gab also den Mann frei, der wegen Aufruhrs und 

Mordes ins Gefängnis geworfen worden war, wie sie es verlangten; Jesus 

dagegen gab er ihrem Willen preis.  

 

Jesus Christus wird in der Tat der Schlange (Satan) den Kopf zertreten. Und 

dadurch erfüllen sich folgende Prophezeiungen:  

 

Hebräer Kapitel 2, Verse 14-18 

14Weil nun die Kinder (leiblich) am Blut und Fleisch Anteil haben, hat auch Er 
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gleichermaßen Anteil an ihnen erhalten, um durch Seinen Tod den zu 

vernichten, der die Macht des Todes (oder: Gewalt über den Tod) hat, 

nämlich den Teufel, 15und um alle die in Freiheit zu setzen, die durch Furcht 

vor dem Tode während ihres ganzen Lebens in Knechtschaft gehalten 

wurden. 16Denn es sind doch sicherlich nicht Engel, deren Er sich 

anzunehmen hat, sondern der Nachkommenschaft Abrahams nimmt Er sich 

an; 17und daher musste Er in allen Stücken Seinen Brüdern gleich werden, 

damit Er barmherzig würde und ein treuer Hoherpriester Gott gegenüber (= 

im Dienst vor Gott), um für die Sünden des Volkes Vergebung zu erwirken. 

18Denn eben deshalb, weil Er selbst Versuchung erlitten hat, vermag Er 

denen zu helfen, die versucht werden.  

 

Offenbarung Kapitel 20, Vers 10 

Und ihr Verführer, der Teufel, wurde in den Feuer- und Schwefelsee 

geworfen, in welchem sich auch das Tier (aus dem Meer, der Antichrist) und 

der Lügenprophet befinden; dort werden sie bei Tag und bei Nacht in alle 

Ewigkeit gepeinigt werden.  

 

In 1.Mose 3:15 lesen wir von der „Feindschaft zwischen deinem Samen und 

ihrem Samen“ und haben die erste große Prophezeiung der Bibel vor uns. 

Eva war die Urmutter des Messias Jesus Christus durch Gott, genommen 

aus Adam, bis hin zur Jungfrau Maria, die Ihn durch den Heiligen Geist 

empfing.  

 

Deshalb wird Jesus Christus als „ihr Samen“ bezeichnet, während Satan und 

seine Nachkommenschaft als „dein Samen“ bezeichnet wird. Am Tag des 

Gerichts werden Satans Nachkommen (einschließlich dem Falschen 

Propheten und seinem letzten Sohn, dem Antichristen) in den Feuersee 

geworfen. Und kurz nach Ende des Tausendjährigen Friedensreich, nachdem 

Satan noch einen allerletzten Versuch unternommen hat, Jesus Christus von 

Seinem Thron zu stürzen, wird er selbst im Feuersee landen.  
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Mit anderen Worten: In der ersten Prophezeiung in 1.Mose 3:15 haben wir 

den ganzen Erlösungsplan Gottes enthüllt. Doch der Kampf zwischen Gut 

und Böse ist bereits von Jesus Christus gewonnen worden. Alles, was für uns 

noch zu tun bleibt, ist, dass jede einzelne Seele, die je gelebt hat oder noch 

leben wird, ihre eigene Wahl treffen muss, ob sie eine Ewigkeit mit Gott im 

Himmel verbringen oder Satan nachfolgen und dafür als ewige Strafe den 

Feuersee in Kauf nehmen will.  

 

Um diese Entscheidung geht es. Da gibt es keinen besonderen Raum für all 

jene, die sich als Agnostiker, Atheisten, Heiden, Ungläubige bezeichnen oder 

sagen: „Ich habe keine Zeit für Gott“ oder „Ich mache mir nichts aus Ihm“. 

Das sind alles moderne Titel und Beschreibungen für dieselben Leute, die im 

Feuersee landen werden, wenn sie nicht ihre Sünden bereuen, umkehren 

und sich für den allmächtigen Gott entscheiden und Seinen Sohn Jesus 

Christus als ihren HERRN und Erlöser annehmen, bevor das große letzte  

Gericht vor dem großen, weißen Thron erfolgt. In der Bibel wird dies „der 

zweite Tod“ genannt, es ist der Tod der Seele.  

 

Offenbarung Kapitel 20, Verse 11-15 

11Weiter sah ich einen großen, weißen Thron und Den, Der auf ihm saß; vor 

dessen Angesicht flohen (oder: schwanden) die Erde und der Himmel, und es 

fand sich keine Stätte mehr für sie. 12Und ich sah die Toten, die Großen wie 

die Kleinen, vor dem Throne stehen, und Bücher wurden aufgetan; dann 

wurde noch ein anderes Buch aufgeschlagen, nämlich das Buch des Lebens, 

und die Toten wurden aufgrund dessen gerichtet, was in den Büchern 

geschrieben stand, (nämlich) nach ihren Werken. 13Und das Meer gab die 

Toten zurück, die es barg, und der Tod und das Totenreich gaben die Toten 

heraus, die sich in ihnen befanden, und sie wurden alle nach ihren Werken 

gerichtet; 14hierauf wurden der Tod und das Totenreich in den Feuersee 

geworfen. Dies ist der zweite (d.h. endgültige) Tod, nämlich der Feuersee; 
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15und wenn jemand nicht im Buch des Lebens verzeichnet gefunden wurde, 

so wurde er in den Feuersee geworfen.  

 

Evas Leid wegen ihrer Kinder  

 

1.Mose Kapitel 3, Vers 16 

Zum Weibe aber sagte Er: »Viele Mühsal will ICH dir bereiten, UND wenn du 

Mutter wirst: Mit Schmerzen sollst du KINDER gebären und doch nach 

deinem Manne Verlangen tragen; er aber soll dein Herr sein!«  

 

Die Kinder, die Eva als Erstes zur Welt bringen sollte, waren die Zwillinge 

Kain und Abel. Unter dem „Mühsal“ ist nicht nur der körperliche Schmerz bei 

der Geburt zu verstehen, sondern auch der Kummer, den sie ertragen 

musste, als sie erfuhr, dass ihr Erstgeborener Kain seinen Zwillingsbruder 

Abel erschlagen hatte und Kain darauf für immer aus ihrem Gesichtsfeld 

verbannt wurde.  

 

Eva war zunächst von Satan schwanger geworden, da von Adam erst im 

nächsten Kapitel gesagt wird, dass er mit seiner Frau Geschlechtsverkehr 

hatte. Adam und Eva waren im Garten Eden noch unschuldig, was bedeutet, 

dass sie das Böse oder die Sünde dort nicht kannten. Dann kam Satan 

herein und nutzte die Naivität und den Ungehorsam dieser Menschen aus. 

Und so wurde auch Kain zuerst geboren, und danach erst sein Bruder Abel. 

Sie waren zweieiige Zwillinge.  

 

1.Mose Kapitel 3, Verse 17-24 

17Zu dem Manne (oder: zu Adam) aber sagte Er: »Weil du der Aufforderung 

deines Weibes nachgekommen bist und von dem Baume gegessen hast, von 

dem zu essen ICH dir ausdrücklich verboten hatte, so soll der Ackerboden 

verflucht sein um deinetwillen: Mit Mühsal sollst du dich von ihm nähren dein 

Leben lang! 18Dornen und Gestrüpp soll er dir wachsen lassen, und du sollst 
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dich vom Gewächs des Feldes nähren! 19Im Schweiße deines Angesichts 

sollst du dein Brot essen, bis du zum Erdboden zurückkehrst, von dem du 

genommen bist; denn Staub (oder: Erde) bist du, und zu Staub (oder: Erde) 

musst du wieder werden!« 20Adam gab dann seinem Weibe den Namen Eva 

(eig. Chawwa = Lebenspenderin); denn sie ist die Stammutter aller Lebenden 

geworden. 21Darauf machte Gott der HERR dem Manne (oder: Adam) und 

seinem Weibe Röcke von Fellen und bekleidete sie (damit). 22Und Gott der 

HERR sagte: »Der Mensch ist jetzt ja geworden wie unsereiner, insofern er 

gut und böse zu unterscheiden weiß. Nun aber – dass er nur NICHT seine 

Hand ausstreckt und auch (Früchte) vom Baume des Lebens nimmt und (sie) 

isst und unsterblich wird!« 23So stieß ihn denn Gott der HERR aus dem 

Garten Eden hinaus, damit er den Erdboden bestelle, von dem er genommen 

war; 24und als er den Menschen hinausgetrieben hatte, ließ er östlich vom 

Garten Eden die Cherube sich lagern und die Flamme des kreisenden (oder: 

zuckenden = funkelnden) Schwertes, damit sie den Zugang zum Baume des 

Lebens bewachten.  

 

Erklärung des Begriffs „Baum des Lebens“ 

Der „Baum des Lebens“ ist Jesus Christus, obwohl Er sich zu dieser Zeit 

noch nicht offenbart hatte, um das zu erfüllen, was von Ihm prophezeit 

worden war. Die Cherubim, die Engel Gottes, bewachten den Garten Eden, 

damit Adam und Eva keinen Zugriff mehr auf den Baum des Lebens hatten, 

d. h. der Mensch sollte nicht für immer und ewig in seinem sündigen Zustand 

bleiben, sondern ihm sollte die Möglichkeit gegeben werden, durch das am 

Kreuz vergossene Blut von Jesus Christus davon erlöst zu werden.  

 

1.Mose Kapitel 4, Verse 1-2 (Schlachter)A 

Und Adam erkannte seine Frau Eva; und sie wurde schwanger und gebar 

den Kain. Und sie sprach: „Ich habe einen Mann erworben mit der Hilfe des 
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HERRN!“ 2Und weiter gebar sie seinen Bruder Abel. Und Abel wurde ein 

Schafhirte, Kain aber ein Ackerbauer. 

 

Am selben Tag schwängerte auch Adam Eva; aber sie gebar zuerst Kain, 

den Sohn Satans und WEITER, also danach Kains Zwillingsbruder Abel. Eva 

konnte ja bei der Geburt ihres ersten Kindes nicht ahnen, dass Kain der Sohn 

Satans war.  

 

Gott sagte Eva voraus, dass sie viel Kummer wegen ihrer männlichen Kinder 

haben würde und dass zwischen Satans Nachkommen und dem einen 

Nachkommen, Jesus Christus, der aus ihrer Linie stammen werde, ständig 

Feindschaft herrschen würde.  

 

Kain und Abel waren zweieiige Zwillinge, entstanden durch zwei 

unterschiedliche Geschlechtsakte mit zwei verschiedenen Vätern.  

 

1.Mose Kapitel 4, Verse 3-7 

3Nun begab es sich nach Verlauf geraumer Zeit, dass Kain dem HERRN eine 

Opfergabe von den Früchten des Ackers darbrachte; 4und auch Abel opferte 

von den Erstgeburten seiner Herde, und zwar von ihren Fettstücken. Da 

schaute der HERR (mit Wohlgefallen) auf Abel und seine Opfergabe; 5aber 

Kain und seine Gabe sah Er nicht an. Darüber geriet Kain in heftige 

Erregung, so dass sein Angesicht sich finster senkte (oder: so dass er den 

Blick zu Boden schlug). 6Da sagte der HERR zu Kain: »Warum bist du erregt 

geworden, und warum hat dein Angesicht sich finster gesenkt (oder: schlägst 

du den Blick zu Boden)? 7Wird nicht, wenn du recht handelst, dein Opfer 

angenommen? Lagert (oder: lauert) nicht, wenn du böse handelst, die Sünde 

vor der Tür (als ein Feind, dessen) Verlangen auf dich gerichtet ist, den du 

aber bezwingen sollst?« 
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Die Zwillinge wuchsen zusammen auf und kamen in das Alter, in dem sie 

gemeinsam dem HERRN Opfer darbringen konnten. Kains Gabe gefiel Gott 

nicht, aber Abels Opfer nahm Er mit Wohlwollen an. Daraufhin ermordete 

Kain seinen Zwillingsbruder Abel, und Gott bestrafte Kain dafür. Das Zeichen, 

das Kain auf seine Stirn bekam, war wohl ein Typus auf das Malzeichen des 

Tieres im Buch der Offenbarung. Dann wurde Adams zweiter Sohn, Seth, 

geboren, Evas drittes Kind. Durch Seth entstand die Linie, aus der Jesus 

Christus hervorkommen sollte.  

 

1.Mose Kapitel 5, Verse 1-7 

Dies ist die Geschlechtstafel (= das Verzeichnis der Nachkommen) Adams: 

Am Tage, als Gott den Adam (= den Menschen) schuf, gestaltete Er ihn nach 

Gottes Ebenbild; 2als Mann und Weib schuf Er sie und segnete sie und gab 

ihnen den Namen »Mensch« damals, als sie geschaffen wurden. 3Adam aber 

war 130 Jahre alt, als ihm ein Sohn geboren wurde, der ihm als sein Abbild 

glich und den er Seth nannte. 4Nach der Geburt Seths lebte Adam noch 800 

Jahre und hatte Söhne und Töchter. 5Demnach betrug die ganze Lebenszeit 

Adams 930 Jahre; dann starb er. – 6Als Seth 105 Jahre alt war, wurde ihm 

Enos geboren. 7Nach der Geburt des Enos lebte Seth noch 807 Jahre und 

hatte Söhne und Töchter. 

 

Auffällig an diesem Geschlechtsregister ist, dass Kain mit keinem Wort 

erwähnt wird, weil er eben nicht aus der Linie Adams stammte, sondern 

Satans Sohn war. Auch Abel wird nicht erwähnt, weil er von Kain erschlagen 

worden war und von daher keine Nachkommen haben konnte. So blieb nur 

noch Seth übrig, die Linie Adams weiterzuführen.  

 

Lukas Kapitel 3, Verse 21-38 

21Es begab sich aber, als das gesamte Volk sich taufen ließ und auch Jesus 
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getauft worden war und betete, dass der Himmel sich auftat 22und der Heilige 

Geist in leiblicher Gestalt wie eine Taube auf Ihn herabschwebte und eine 

Stimme aus dem Himmel erscholl: »Du bist Mein geliebter Sohn, an Dir habe 

ICH Wohlgefallen gefunden!« 23Und Er, Jesus, war bei Seinem Auftreten 

etwa dreißig Jahre alt und war, wie man meinte, der Sohn Josephs, 24des 

Sohnes des Eli, des Matthat, des Levi, des Melchi, des Jannai, des Joseph, 

25des Mattathias, des Amos, des Nahum, 26des Esli, des Naggai, des Maath, 

des Mattathias, des Semein, des Jose, des Joda, 27des Johanan, des Resa, 

des Serubbabel, des Salathiel, des Neri, 28des Melchi, des Addi, des Kosam, 

des Elmadam, des Er, 29des Josua, des Elieser, des Jorim, des Matthath, 

des Levi, 30des Simeon, des Juda, des Joseph, des Jona, des Eljakim, 31des 

Melea, des Menna, des Matthatha, des Nathan, des David, 32des Jesse 

(oder: Isai), des Jobed, des Boas, des Sala, des Nahason, 33des 

Amminadab, des Admin, des Arni, des Hezron, des Phares, des Juda, 34des 

Jakob, des Isaak, des Abraham, des Tharah, des Nahor, 35des Serug, des 

Regu, des Peleg, des Eber, des Selah, 36des Kainan, des Arphachsad, des 

Sem, des Noah, des Lamech, 37des Methusalah, des Henoch, des Jared, 

des Mahalaleel, des Kenan, 38des Enos, des Seth, des Adam, – Gottes.  

 

Auch in dem Geschlechtsregister von Jesus Christus wird Kain überhaupt 

nicht erwähnt. Das Erstgeburtsrecht ging auf Seth über, weil Kain NICHT 

Adams Sohn war. Hier wird es noch einmal ganz deutlich gesagt, dass Adam 

der Sohn Gottes war.  

 

 

 

Fortsetzung folgt 
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